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Magdeburg, 16. September 2021 
 
 
 

Hochwasserschutz Hohenweiden 
Neubau Deich Rattmannsdorf 
Information zum Baubeginn 
 
 

An der Saale wird die Umsetzung der Hochwasserschutzmaßnahme Hohenweiden in die 
Bauabschnitte BA 1 Rattmannsdorf und zusammenhängend den BA 2 Hohenweiden, 
Rockendorf und Benkendorf unterteilt. Für beide Bauabschnitte besteht Baurecht. 
 
Am 06. August 2021 hat der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 
Sachsen-Anhalt (LHW) den Auftrag für den Bauvertrag BA 1 Deich Hohenweiden DA 
Rattmannsdorf erteilt. Im Ergebnis eines europaweiten Vergabeverfahrens ist die Firma 
KEMNA BAU Ost GmbH & Co. KG aus Leipzig der Auftragnehmer. Die Bauausführung 
beginnt mit der Bauvorbereitung noch im September 2021. 
 
Durch den Deichneubau wird die Ortschaft Hohenweiden, Ortsteil Rattmannsdorf, geschützt. 
Am östlichen Randbereich von Rattmannsdorf besteht bereits ein Deich in Verbindung mit 
der Straße L171. Mit dem Neubau im nördlichen Randbereich von Rattmannsdorf wird ein 
Lückenschluss der Bestandsdeiche erreicht. 
 
 
Kurzbeschreibung der Maßnahme 
Auf einer Länge von 429 m erfolgt der Lückenschluss zwischen dem vorhandenen Deich und 
der erhöht verlaufenden L171 nördlich der Ortschaft Rattmannsdorf. Die Deichhöhe beträgt 
rund 1,5 m über Gelände. Der neue Deich wird als homogener Einzonendeich ausgeführt 
und verfügt über eine Kronenbreite von 3,0 m. Die land- und wasserseitigen Böschungen 
sind jeweils 1:3 geneigt. 
Bezogen auf das aktuelle Bemessungshochwasser von 81,50 m NHN verfügt der Deich über 
ein Freibord von 50 cm, d.h. das Bemessungshochwasser liegt einen halben Meter unter der 
Oberkante des Deichs. 
 
Die Deichtrasse quert einen vorhandenen Entwässerungsgraben, wo der Bau eines Siels 
vorgesehen ist. Das Sielbauwerk, bestehend aus einem Rohr DN 800 sowie Stirn- und 
Flügelwänden aus Stahlbeton, erhält zur Rückstausicherung bei Hochwasser einen 
Spindelschieber und einen Dammbalkenverschluss. 
 
Baubedingte Einschränkungen der Wegebeziehungen sind nicht zu vermeiden. Von Mitte 
September 2021 bis voraussichtlich Frühjahr 2022 ist der Saaleradweg örtlich gesperrt. Eine 
Radfahrerumleitung erfolgt ab der B91 über die L 171, Korbetha Dorfstraße, L 171 
Rattmannsdorf und umgekehrt und ist ausgeschildert. 
 
Insgesamt werden mit der Maßnahme rund 450.000 € in die Verbesserung des 
Hochwasserschutzes in Sachsen-Anhalt aus der Finanzierungsquelle ELER 
Hochwasserschutz (Europäischer Landwirtschaftsfonds zur Entwicklung des ländlichen 
Raumes) bei einer Kofinanzierung durch das Land investiert. 
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Ausblick 
Für den Bauabschnitt BA 2 Hohenweiden, Rockendorf und Benkendorf, bei dem aufgrund 
der Kreuzungen der Deichtrasse mit dem Mühlengraben konstruktive Bauwerke 
(Sielbauwerke mit Überführungen) erforderlich sind, werden parallel zur Bauausführung im 
BA 1 als Grundlage für die Vorbereitung der Ausschreibung die Planungen weiter detailliert. 
In 2022 erfolgt hier eine ergänzende Baugrunderkundung. 
 
 

 
Abbildung 1 - Lageplan 


